
 
 
Bebilderte Taschenanleitung:   Einfacher Taschenschnitt mit Innentasche und 

Herbstapplikationen  
 
Zutaten:  Nähwerkzeug:  
40 cm gerippter Jeansstoff 
30 cm Futterstoff 
40 cm Volumenvlies 
Vliesofix zum Applizieren 
1 Taschenhenkel „Marit“ aus Holzperlen von Prym 
3 Perlmuttknöpfe passend dazu 
Zackenlitze in 3 Farben 

Schere 
Garn 
Bügeleisen 
Nähmaschine 
evtl. Sprühkleber 

 
 
Schnitt: 
 
Den Taschenschnitt – hier 2 Taschenseiten und 1 Taschenboden – herstellen.  
Hier ist die Tasche ca. 35 cm lang und ohne Schlaufen 26 cm hoch. 
 
Zuschneiden:  

· 2 x Taschenaußenseiten aus Jeansstoff 
· 2 x Taschenseiten aus Volumenvlies 
· 2 x Tascheninnenseiten; obere Hälfte Jeansstoff, untere Hälfte Futterstoff 
· evtl. Innentasche aus Futterstoff – zum Beispiel für das sichere Verwahren von Handys 

und Schlüsseln ausschneiden. 
· 1 Taschenboden aus Jeansstoff 
· 1 Taschenboden aus Volumenvlies 
· 1 Taschenboden aus Futterstoff 
· 4 Schlaufen: 3 x 7 cm 

 
Die Innentasche links auf links auf eine der zugeschnittenen Taschenseiten legen und evtl. 
schmal an den Außenkanten abnähen oder feststecken. 
 

 



 
 
 
 
Die Futtertaschenseiten – bestehend aus dem oberen Teil Jeansstoff und dem unteren Teil 
Futterstoff (siehe Bild unten) – zusammennähen, Nähte bügeln. 
Die Futterseiten und den –boden von links mit Volumenvlies verstärken, dabei beide Materialien 
mit Sprühkleber fixieren oder an den Kanten schmal absteppen. 
 

 
 
Die Innentasche herstellen, indem sie beide Seitenteile zusammennähen sowie den Boden 
einnähen.  
Achtung: An einer Futter-Taschenseite in der Mitte eine Wendöffnung lassen!  
 



 

 
 
Achten Sie bei der Wendeöffnung auf die Sicherung der Naht. 
 

 
 



 
 
Aus Stoffresten in Herbstfarben Blättermotive für das Applizieren vorbereiten: Dabei auf die glatte 
Vliesofixseite Herbstmotive von einer Vorlage abpausen oder freihändig aufzeichnen.  
 

 
 
Die Vliesofixmotive grob ausschneiden und auf die Stoffreste bügeln. 
Die aufgebügelten und ausgekühlten Stoffreste ausschneiden und das Trägerpapier abziehen.  
Zackenlitze in den passenden Farben zurechtschneiden, auf einer der beiden rechten Jeans-
Taschenseiten anordnen und mit farblich passenden Garnen festnähen. Auf die Enden der 
Zackenlitze die Herbstmotive bügeln. Die Perlmuttknöpfe ebenfalls annähen. 
Die Außentasche – aber ohne Wendeöffnung – wie die Futtertasche zusammennähen 
 



 

 
 

Die Durchmesser der D-Ringe ausmessen und aus den Streifen 4 Schlaufen nähen. Dabei die 
Längsseiten zusammenfalten und so absteppen, dass die Naht in der Mitte verläuft.  
Fertige Schlaufenbreite entspricht dem Durchmesser der D-Ringe. 
 

 



 
 
Jeweils einen D-Ringe auffädeln und die Schlaufenenden zusammennähen.  
Danach die Schlaufen am oberen Rand der Jeansaußentasche so annähen, dass die D-Ringe 
nach unten zeigen. 
 

 
 
Die Außentasche auf links wenden und rechts auf rechts die Futtertasche einsetzen. Die 
Seitennähte treffen aufeinander. Die obere Taschenkante absteppen. Die Nahtzugabe 
ringsherum schmal abschneiden und bügeln. 
Tasche durch die Öffnung auf rechts wenden. 
 



 

 
 
Die Tasche noch einmal bügeln und den oberen Rand absteppen. 
Den Taschenhenkel einhängen. 
Fertig ist die Herbsttasche! 
 



 

 
 


